[image: image1.jpg]e

oA
2 Galeens





PRESSEAUSSENDUNG NR. 10

 Sommermeeting 2020
Publikum zu den 2 Renntage am Wochenende (27. Juni – 28. Juni) zugelassen – 5 Gruppe – Rennen mit Teilnehmern aus 7 Nationen – Wettschalter in Betrieb 
Rennplatzöffnung Samstag: 14.45 Uhr
Rennplatzöffnung Sonntag: 14.30 Uhr

Rennbeginn Samstag: 15.45 Uhr
Rennbeginn Sonntag: 15.20 Uhr
Eintritt: 5 Euro

Eintritt für Gäste der Partnerhotels: 2 Euro

Seit gestern am späten Abend steht es fest. Eine Sondergenehmigung des Landeshauptmannes Arno Kompatscher ermöglicht rechtzeitig zu den Saisonhöhepunkten die Präsenz von Zuschauern auf dem Meraner Pferderennplatz. Ein Geschenk für Einheimische und Touristen, denn die beiden Renntage am Wochenende bieten Hindernissport der Extraklasse mit Spitzenpferde aus Frankreich, Deutschland, der Tschechischen Republik, Polen, der Schweiz, Österreich und Italien. So stehen nicht weniger als 5 Gruppe – Rennen an den beiden Turftagen auf dem Programm. Mit von der Partie sind unter anderen der englische Spitzenjockey James Reveley, zweifacher Sieger des Großen Preises von Meran, der italienische Topjockey Raffaele Romano und die Tschechen Jan Faltejsek und Josef Bartos. Die Reihe der Hindernisklassiker eröffnet das Große Hürdenrennen von Italien – Trophäe Aimo (Hürdenrennen für 5-jährige und ältere Pferde – 4.000 Meter – 65.000 Euro – Gruppe I), während sich die 4-jährigen Steepler am Samstag im Preis Ezio Vanoni (3.800 Meter, 40.000 Euro, Gruppe II) messen. Gleich 3 hochkarätige Prüfungen erwarten die Besucher am Sonntag. Im Mittelpunkt des Programms steht das Große Jagdrennen von Europa – Trophäe Hotel Rössl Rabland (Jagdrennen für 5-jährige u. ältere Pferde, 4.600 Meter, 65.000 Euro, Gruppe I). Die 4-jährigen Hürdler messen sich im Frühjahrkriterium (Hürdenrennen, 3.500 Meter, 50.500 Euro - Gruppe 2), während auf dem spektakulären Cross Country – Parcours das Große Jagdrennen von Rom – Memorial Paolo Meandri (Cross Country, 4.100 Meter – 30.000 - Gruppe III) zur Austragung gelangt. An den 6 Rennen am Samstag, 27. Juni, nehmen 47 Pferde aus 4 Nationen teil. Am Sonntag sind 50 Pferde in den 6 Tagesprüfungen am Start.
Das Hauptrennen des Samstags
Hochklassig besetzt ist das Hauptrennen des Samstags. 7 Pferde aus der Tschechischen Republik, Frankreich und Italien bestreiten das Große Hürdenrennen von Europa. Aus Frankreich reist Championtrainer Guillaume Macaire an. Er präsentiert Candide (B. Le Clerc). Die siebenjährige Stute hat heuer 2 Rennen bestritten und dabei in Clairefontaine gewonnen. In Meran war sie bereits vor 2 Jahren im Hürdenrennen der 4-jährigen erfolgreich. Aus der Tschechischen Republik kommen vier der Starter. Josef Vana Jr. sattelt für den Rennstall der Familie Aichner Beau Sanoise (J. Kratochvil) und Piton Des Neiges (J. Bartos). Beau Saonoise hat heuer das Große Hürdenrennen von Pisa gewonnen, während Piton Des Neiges seine Klasse bereits in mehreren Hauptprüfungen in Meran unter Beweis gestellt hat. Das Vorbereitungsrennen für die Prüfung am Samstag hat Stuke gewonnen. Der von Lukas Matusky gerittene Wallach hat sich im Preis der Kurverwaltung in Topform präsentiert. Klar geschlagen belegte Slivka (S. Ferhanov) in diesem Rennen den 4. Rang. Aus Deutschland geht für den Rennstall Nicole Leierspielerin (J. Faltejsek) an den Start. Die Stute hat im Vorjahr auf der Meraner Bahn den 4. Platz im Preis der Kurverwaltung belegt. Der einzige Starter aus dem Gastgeberland ist Leonardo Da Vinci. Der von Raffaele Romano für Christian Troger trainierte Wallach nimmt in diesem Feld eine Außenseiterrolle ein.
Das Hauptrennen am Sonntag
Am Sonntag steht das Große Jagdrennen von Europa im Mittelpunkt des sportlichen Geschehens. 8 Pferde aus der Tschechischen Republik, Deutschland und Italien bestreiten das Gruppe1 - Jagdrennen über die Distanz von 4.500 Meter. Die Starterliste wird von L’Estran (J. Bartos) angeführt. Der Wallach hat im Vorjahr für die Farben der Familie Aichner den Großen Preis von Meran Südtirol gewonnen und ist seitdem nicht mehr an den Start gegangen. Begleitet wird er vom Vorjahressieger dieses Rennens Notti Magiche (J. Kratochvil). Beide werden von Trainer Josef Vana Jr. in Topform angekündigt. Aus der Tschechischen Republik reisen 4 weitere Starter an. Für den Rennstall Lokotrans gehen Al Bustan (M. Stromsky) und Capferret (L. Matusky) an den Start. Der Sieger des Jahres 2018 Al Bustan hat heuer noch kein Rennen bestritten, während Capferret, trotz eines Sturzes, einen guten Eindruck bei seinem Bahndebut hinterlassen hat. In Topform präsentierte sich im Vorbereitungsrennen Northerly Wind. Der von Jan Faltejsek gerittene Wallach des Rennstalles Charvat ließ vor 14 Tagen unter anderem Zanini und Notti Magiche hinter sich. Schwieriger gestaltet sich die Aufgabe für den Tschechen Reki (P. 
Slozil), den deutschen Starter Serienlohn (J. Myska) und Babalshams (G. Agus) aus dem Rennstall von Christian Troger.
Meran, am 26. Juni 2020                                                                         Meran Galopp GmbH
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